
Mit der letzten Siegerehrung kam die Sonne 

 

Bei Dauerregen veranstalteten die Pferdefreunde Dachau dieses Jahr zum fünften Mal in 

Folge ein Fahrturnier auf dem Eschenhof. Wo noch wenige Wochen vorher Hausherr 

Gottfried Lembert die Wiesen mähte, warteten jetzt die Richter auf Ein- und Zweispänner 

in der Dressur und im Hindernisfahren. 

Doch der Regen tat dem Starterfeld keinen Abbruch. Allein in der ersten Prüfung, ein 

Dressurfahr-Wettbewerb für Einspänner hatten wir eine Startbereitschaft von 120 – 

Prozent, so Franz Sextl, von der Vorstandschaft der Pferdefreunde. Hier siegte Hana 

Einwanger vom LRFV Buch souverän mit einer Wertnote von 7,7 vor Marina Lober (PF 

Knoglersfreude). 

Der Nachmittag stand dann für das Hindernisfahren an. Neu war  hierbei ein Stil-

Hindernisfahren. Dabei ging es nicht nur um Zeit, sondern auch um das korrekte Fahren. 

Auch in dieser Prüfung siegte Hana Einwanger vom LRFV Buch. Beste Dachauer waren 

Gabriela Knuben auf Platz drei, vor Hausherr Gottfried Lembert mit Power Boy. Im 

Anschluß daran, fanden dann die Hindernisfahren Kl. A für Einspänner und Zweispänner 

statt. Bei den Einspännern schaffte Petra Hahn vom LRFV Fürstenfeldbruck die schnellste 

freie Runde und auch bei den Zweispännern siegte eine Dame: Katharina Völker vom RFV 

Senden. Und Pünktlich zur letzten Siegerehrung an diesem Tag, rissen die Wolken auf 

und die Sonne blitzte hervor. Da konnt auch wieder Franz Sextl, von der Vorstandschaft 

lachen, „Ich freue mich über eine rundum gelungene Veranstaltung. Dieses Jahr hat sich 

ein deutlich besseres Potential gezeigt. Das bestärkt uns, nächstes Jahr wieder ein 

Fahrturnier zu veranstalten, vielleicht sogar in etwas größerem Rahmen.“ 
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